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■ H2020 Projekt (2017-2020) in Partnerschaft mit 
• University of Barcelona (Lead) 

• Finnish Institute for Economic Research, 

• Finnish Center for Pensions

■ Vergleichsstudie: AT, ES, FI, UK – Wohlfahrtsstaats-Regime

■ Zentrales (am WIFO entwickeltes) Produkt: microWELT
• Dynamisches Mikrosimulationsmodell

• Konsistent mit Eurostat Bevölkerungsprognosen, aber

• Detaillierte Prognosen: Bildungskarrieren, Bildungsvererbung, Fertilität und 

Partnerschaften nach Bildung. Mortalitätsunterschiede nach Bildung

• Individuelle Konten 

■ Integration von National Transfer Accounts (NTAs)  
• Altersprofile der Variablen der volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung -

disaggregiert nach Geschlecht, Bildung und Familientyp. 

• Abbildung öffentlicher und privater Transfers über den Lebenslauf

Hintergrund - Motivation
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National Transfer Accounts (NTA)

Profile nach Bildung
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Beispiel 1: Indikatoren für Effekte der Alterung

Demographische und NTA „Support Ratio“
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■ NTA Literatur: demographischer Indikator 
unterschätzt Effekt der Alterung

■ Disaggregiert: Effekt weit schwächer, 
insbesondere bzgl. Durchschnittskonsum
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Beispiel 2: Longitudinale Betrachtung 

Barwerte von Transfers nach Bildung & Familie
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■ Beispiel: 1,5% Wachstum, 3% Diskontfaktor, ausgeglichene Budgets

■ Private Transfers: erhalten mehr als wir geben. Gemessen an Einkommen gleich 
über Bildungsschichten. Eltern erhalten netto 1/3 – 1/2 weniger 

■ Öffentliche Transfers: Nur höchste Bildungsschicht Nettozahler. Öffentliche 
Transfers kompensieren Unterschiede zwischen Eltern und kinderlosen Personen 
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■ Entwicklung einer erweiterbaren Mikrosimulationsplattform ist explizites 
Projektziel

■ International

• Bertelsmann: Erwerbsprognosen unter Berücksichtigung von Gesundheit und 

Bildung. Verbindung Mikrosimulation – Makrosimulation. AT, DE, IT, FR, ES 

• US Social Security Administration: Vergleich USA – Europa

■ Österreich

• Hauptverband SV: Öffentliche Gesundheitskosten über den Lebenslauf nach 

Bildung unter Berücksichtigung von Mortalitätsunterschieden

• Jubiläumsfonds: ökonomische Integration von Immigrantinnen und Immigranten: 

Bildung, Arbeitsmarkt, Emigration nach Migrationshintergrund und 

Arbeitsmarkterfolg.

• Mittelfristiges Forschungsprogramm: Erwerbsverläufe älterer Arbeitskräfte

Verwandte Projekte und Folgeprojekte
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Dokumentation: microWELT.eu
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